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Von der PKW-Knautschzone bis zum Airbus A380, vom Mückenschutz bis zum Computertomografen: 
Deutsche Entwicklungen sorgen seit Jahrzehnten für Fortschritt. Und das auf ganz unterschiedliche Art und 
Weise. 
MOBILITÄT 
1952 – Für Daimler-Benz entwickelt der aus Österreich stammende Konstrukteur Béla Barényi das Prinzip der 
Knautschzone. Er erkennt, dass verformbare Bug- und Heckpartien des Autos bei einem Aufprall die Wucht auf 
den Fahrer mindern. Die Knautschzone wird 1952 patentiert – und Barényi zu einem Pionier der passiven 
Sicherheit. 
1958 – Der Drehkolbenmotor DKM54 ist der allererste Wankelmotor. Die Erfindung des Tüftlers Felix Wankel 
steht für geschmeidiges Laufverhalten – und sorgt bis in die Gegenwart, etwa im Sportwagen Mazda RX-8, für 
hohes Tempo. 
1967 – Wilhelm Prölss glaubt, dass selbst große Frachter bis zu 20 Knoten schnell und sogar bis zu 50 Grad 
gegen den Wind segeln können. 1967 präsentiert er das Dyna-Rigg-Konzept an der Universität Hamburg. 
Erfolglos. Doch rund vierzig Jahre später setzen die Entwickler der Luxusyacht „Maltese Falcon“ auf sein 
ökologisches Dyna-Rigg-Konzept. 
1967 – Weniger Schadstoffe, geringerer Verbrauch: Bosch legt mit D-Jetronic die Basis für moderne 
Benzinmotoren. Das weltweit erste elektronische Benzin-Einspritzsystem in einem Serien-Pkw wird in einem 
Volkswagen eingesetzt. 
1973 – Forscher der Technischen Universität Aachen sind ihrer Zeit voraus. Lange bevor Hybridmotoren zu 
einem Trend in der Automobilindustrie werden, entwickeln sie die erste Kombination aus Benzin- und 
Elektromotor. 
1979 – Deutsche Firmen präsentieren in Hamburg die weltweit erste Magnetschwebebahn  für den 
Personenverkehr, einen Vorläufer des modernen Transrapids. 
1980 – Auf dem 50. Genfer Auto-Salon feiert der Hersteller Audi eine Weltpremiere. Der Quattro ist der 
erste Serien-PKW mit permanentem Allradantrieb. 
1981 – bereits 1971 gelingt Mercedes-Benz ein vielversprechender Airbag-Test. Doch die Markteinführung 
erweist sich als schwierig. 1981 ist es schließlich so weit: Zur Mercedes-Benz S-Klasse gehörte das Airbag als 
Sonderausstattung. Heute zählt das Sicherheitssystem zum technischen Standard. 
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1994 – Der NECAR 1 wird von Daimler als das erste Brennstoffzellenauto präsentiert. Seitdem haben die 
Stuttgarter mehr als eine Milliarde Euro in die ökologische Technik investiert und verfügen mit über 100 
Testfahrzeugen über eine der größten Brennstoffzellen-Fahrzeugflotten weltweit. 
1995 – Drei Buchstaben für optimale Fahrsicherheit: Bosch entwickelt sein wegweisendes Elektronisches 
Stabilitätsprogramm, kurz ESP. Gerät ein Wagen außer Kontrolle, bringt ihn das mittlerweile weit verbreitete 
Programm mit einzeln abgebremsten Rädern schnell wieder auf Kurs. 
2005 – Ein Gigant der Lüfte absolviert am 27. April 2005 seinen Jungfernflug. Der Airbus A380 ist der größte 
Linienjet der Welt – und zugleich ein europäisches Gemeinschaftsprojekt, das auch stark von deutscher Technik 
profitiert. 
2010 – Auf der New York International Auto Show gewinnt Volkswagen für seine 2009 geschaffene 
Dachmarke Blue-Motion Technologies den World Green Car Award. Der Preis honoriert den Einsatz für 
emissionsärmeren Verbrauch. 
MASCHINEN 
1950 – Die Firma Stihl bringt die erste Einmann-Benzinmotorsäge der Welt auf den Markt. Obwohl mit einem 
Gewicht von 16 Kilogramm nicht gerade leicht zu handhaben, legt die Stihl BL den Grundstein für die heutige 
Weltmarktführerschaft des schwäbischen Unternehmens. 
1950 – Alfred Kärcher gelingt die Entwicklung des ersten europäischen Heißwasser-Hochdruckreinigers, des 
zukunftsweisenden Dampfstrahler DS 350. 
1965 – Der DDR-Druckmaschinenhersteller Planeta verfügt über die erste Bogenoffsetmaschine der Welt in 
Aggregatbauweise. Die Bauweise der Variant 4 setzt sich bei modernen Bogenoffsetmaschine durch. Planeta ist 
mittlerweile in die Unternehmensgruppe Koenig & Bauer aufgegangen, einen der größten 
Druckmaschinenhersteller weltweit. 
1969 – Der Unternehmer Eugen Lägler revolutioniert mit seinen Erfindungen das Schleifen von Fußböden. 
Die berühmte HUMMEL von 1969 (benannt nach ihrem Brummen) ist noch heute die meistverkaufte 
Parkettschleifmaschine der Welt. 
1976 – Die Böhler und Weber Maschinenfabrik (heute Böwe Sytec AG) setzt schon früh Maßstäbe. 1976 
stellt die Firma im Bereich Büromaschinen mit 12500 Kuvertierungen pro Stunde das schnellste Kuvertiersytem 
der Welt vor. 
1976 – Die Firma Bauer entwickelt mit dem BG 7 ihr erstes Großdrehbohrgerät. Für den Spezialtiefbau sind 
Großdrehbohrgeräte die zentralen Maschinen, etwa wenn auf hoher See das Fundament einer 
Windkraftanlage geschaffen werden muss. Die Bauer Maschinen GmbH ist heute Weltmarktführer in der 
Herstellung von Spezialtiefbaugeräten. 
1984 – Holzwerkstoffplatten ermöglichen eine kostengünstige und umweltfreundliche Möbelfertigung, da 
sie aus den in Sägewerken anfallenden Resten herstellen werden. Besonders leistungsfähig fertigt sie 1984 die 
ContiRoll-Presse von Siegelkamp, die es zum Weltmarktführer gebracht hat. 
1987 – Mit dem Permasyn-Motor verbessert Siemens den Antrieb von U-Booten entscheidend. Der Motor ist 
deutlich leiser, kleiner und leichter als seine Vorgänger. 
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1995 – Das Modell 926 steht am Beginn der Vario-Baureihe 900  von Fendt, der heute erfolgreichsten 
Großtraktorenbaureihe Europas. Herausragend am Vario 926 mit 260 PS ist das seinerzeit für einen Großtraktor 
revolutionäre stufenlose Getriebe. Das Nachfolgermodell Vario 936 bringt es zum schnellsten und stärksten 
Standard-Traktor der Welt. 
1996 – Mit der ersten marktreifen Steuerung von Industrierobotern auf PC-Basis gelingt der Augsburger 
Kuka Robot Group ein entscheidender Schritt beim minutiösen Zusammenspiel von Software, Steuerung und 
Mechanik. 
2007 – Ein Koloss der Straße ist der LTM 11200-9.1 von Liebherr. Der leistungsfähige Teleskopkran auf dem 
Weltmarkt schaff eine Höchstgeschwindigkeit von 75 Stundenkilometern – und kommt im Einsatz auf einen 
Gesamtballast von 202 Tonnen. Sein Teleskopausleger lässt sich auf die Rekordlänge von 100 Metern 
ausfahren. Zudem kann der Ausleger vollautomatisch auf die gewünschte Länge gebracht werden. 
 ● 
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